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Walter-Trummert-Preis 2010 für Günter Haaf 
 
Der Wissenschaftsjournalist Günter Haaf erhält den Medizinpublizistik-Preis der Vereinigung 
der Deutschen Medizinischen Fach- und Standespresse e. V.  
 
Wiesbaden / Stuttgart, 13. April 2010. Für seine besonderen Verdienste im Bereich der 
medizinischen Publizistik, insbesondere auf dem Gebiet der Publikumspresse, ist in 
Wiesbaden während des 116. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin, 
der Wissenschaftsjournalist und Redaktionsdirektor des Wort & Bild Verlags Günter Haaf mit 
dem Walter-Trummert-Preis 2010 ausgezeichnet worden.  
 
Der gelernte Verlagskaufmann war  Wissenschaftsredakteur beim „Stern“ und der „ZEIT“, 
Gründer und Redaktionsleiter von „GEO-Wissen“ sowie Chefredakteur von „natur“ und 
„Gesundheit“. Der Harkness Fellowship brachte ihm von 1975 – 1977 Einblicke in den US-
Wissenschaftsjournalismus, zunächst an der Harvard University, dann bei verschiedenen 
Magazinen u. a. „Science“ und „Newsweek“. Seit 2003 ist Günter Haaf Redaktionsdirektor 
des Wort & Bild Verlags, der neben mehreren Ratgebern und Magazinen vor allem die 
auflagenstarke „Apotheken Umschau“ herausgibt.  
Über 1.500 Beiträge in Zeitungen und Zeitschriften, sowie mehrere Bücher stammen aus 
seiner Feder. Mehrere Preise zeigen die Anerkennung und Wertschätzung, die Günter Haaf 
erfahren hat.  
 
Die Vereinigung der Deutschen Medizinischen Fach- und Standespresse e. V. würdigt mit 
dem Walter-Trummert-Preis seine langjährige herausragende medizinjournalistische 
Tätigkeit. „Günter Haaf zeichnet genau das aus, was einen guten Medizinjournalisten 
ausmacht: Komplizierte Sachverhalte in eine verständliche und klare Sprache für eine breite 
Leserschaft zu übersetzen“, wie Gerd G. Fischer, Vorstandsmitglied der Vereinigung der 
Deutschen Medizinischen Fach- und Standespresse e. V. in seiner Laudatio in Wiesbaden 
betont hat. 
 
Hintergrund:  
Der Walter-Trummert-Preis wird seit 1974 jährlich an verdiente Medizinjournalisten/-
publizisten verliehen. Er ist mit einem gebundenen Preisgeld in Höhe von 2.000 € für eine 
Kongress- bzw. Recherchereise dotiert. Stifter und verleihende Institution ist die Vereinigung 
der Deutschen Medizinischen Fach- und Standespresse e. V., die älteste (gegr. 1894) und 
mit über 700 Mitgliedern, größte medizinjournalistische Vereinigung in Deutschland. 
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